
Referenz RGB-Farbsystem http://www.web-toolbox.net/ 

Vereinfachte Erklärung für die Angaben im Rot-Grün-Blau-System 

 

Ihr Monitor richtet 3 Lichtstrahlen auf einen Punkt des 

Bildschirms. Um einen Bildschirm 'auszuleuchten' macht er das 

1024-mal je Zeile, und 768-mal untereinander (bei einer 

Auflösung von 1024 x 768). 

 

Lichtquellenfarben sind: 

Rot    

Grün    

Blau    

 

 

 

Wie Sie es ihrem Kind erklären:  

 

Stell dir vor, du leuchtest mit einer Taschenlampe mit rotem 

Glas auf einen weißen Fleck, dann ist dieser Fleck rot 

ausgeleuchtet.  

 

Stell dir vor, du leuchtest mit einer Taschenlampe mit blauem 

Glas auf einen weißen Fleck, dann ist dieser Fleck blau 

ausgeleuchtet.  

 

Stell dir vor, du leuchtest mit beiden Taschenlampen auf 

diesen Fleck, dann ist dieser Fleck heller ausgeleuchtet, als 

würde nur eine Lampe benutzt. Heller als nur rot, heller als 

nur blau. Welche Farbe dabei herauskommt wissen wir noch 

nicht, aber er ist heller.  

 

Nehmen wir die 3. Taschenlampe dazu, wird es noch heller. Ganz 

hell. Vorausgesetzt heller ginge es nicht wird der Fleck weiß.  

 

 

Die Farben vermischen sich nicht wie beim Malen mit 

Wasserfarben, da liegt ja ein rotes Farbteilchen (Pigment) 

neben einem blauen Farbteilchen und wenn die ganz winzig sind 

sehen wir nur noch eine einzige Farbe: Violett.  

 

Hier beim Bildschirm ist das also anders als mit den Farben 

des Malkastens. Wenn uns eine winzige Taschenlampe mit rotem 

Licht ins Auge leuchtet und dazu noch eine mit blauem Licht 

eingeschaltet wird, empfindet unser Auge das als heller. Es 

kann also kein dunkles Violett dabei herauskommen.  


